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Eben das meinte ich. Soweit ich weiß, studiert die TE auf das Lehramt "Berufskolleg" = S II.
Realschule ist aber S I. Bei mir ginge es, aber auch nur, da ich sowohl einen Abschluss für SI als
auch für SII habe.

Außerdem ging es mir nicht darum, dass du jetzt auf Grundschullehramt studieren sollst, da
gerade Bedarf ist. Mir ging es darum, dass sich der Bedarf in einem bestimmten Lehramt mit
einer bestimmten Fächerkombi schnell ändern kann. Bis G9 bei uns in seiner vollen
Ausbaustufe sein wird, werden erst mal weniger Gymnasiallehrer in NRW gebraucht.
Und viele Schulen mögen Bedarf in den Fächern xy haben (haben wir auch), aber wenn sie
einen Überhang an Lehrkräften haben (in anderen Fächern), dürfen sie so schnell auch nix
ausschreiben. Auf dem Papier wird z.B. auch Informatik gesucht. Zum 1.8.19 wurden jedoch nur
wenige IF-Lehrkräfte gesucht.
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